
Augusto Bevignanli.
Am pril 013 Star erst re alt, der VON Nen, die In

den etzten Jahrzehnten In den atakomben gearbeitet aben, hoch-
geschätzte Inspektor der Coemeterien und ekretar des Collegium
cultorum Martyrum Augusto BIe V Aa M Selten hat S jemand
gegeben, der sıch miıt SdalzZCI eele seiıner Lebensaufgabe, dem
Dienste der christlichen Altertümer ROoms, gewidme Früh-
zeitig verwalst, ohne Geschwister un nähere Verwandte, CI -
eiratet, Im Besitze eines Privatvermögens, das ihn zeitlicher Sorgen ent
hob, G TÜr und In den Katakomben, über die S S96 VO der SL-
lichen Kommission ZU Inspektor ernannt wurde ; seine Wonne Waäal
die Verehrung der artynen, indem Bl a:ls langjähriger ekretäar des
Collegium cultorum artyrum, m ıt unermüdlicher Hingabe die jJähr-
ichen este, WIe ausserordentliche Feierlichkeiten In den atakomben
vorbereıtete un anordnete. IR die tägliche un last ausschliess-
1{6 Beschäftigung m1t den christlichen Altertümern der ewigen

Sn 1Im Verlauf VON drel Dezennien sıch eine ungewöhnliche Pril-
dition auft diesem Gjebiete erworben ; In liebenswürdigem ntgegen-
kommen tellte i seine SCHAUCH Kenntnisse der en Monumente
tremden Forschern und Gelehrten A Verifügung. ehr praktisch,
als liıterarisc 1g hat CT 1ür das Bullettino NOVO di Archeologia
Cristjana wiederhaolt kleinere eiträge geliefert ; eine grössere Arbeit
über das Coemeterium VOnN Rignano, die als Supplementheit der
erscheinen ollte; ist als Manuskript nahezu CR möge sich unter
seinen vielen Freunden un Verehrern die berufene Hand Iinden,
welche die Arbeit Z Drucke reil MAC un amı dem Verstor-
benen eın lıterarisches Denkmal setzt !
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